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Versammlung des EVTZ Eurodistrikt PAMINA: 
neue grenzüberschreitende Initiativen 

 
 
Am 3. Dezember fand die Versammlung des EVTZ Eurodistrikt PAMINA (Europäischer 
Verbund für territoriale Zusammenarbeit) im historischen Rathaus in Rastatt statt. Im 
Rahmen der Sitzung wurde Frédéric Siebenhaar als neuer Geschäftsführer des EVTZ 
vorgestellt. Auf der Tagesordnung standen neben den Themen Mobilität und Haushalt 
auch das Projekt PAMINA Gesundheitsregion und der PAMINA Kleinprojektefonds.  
 
 

 Einige personelle Veränderungen und Auszeichnungen 
 

Direkt zu Beginn der Sitzung wurde der langjährige Geschäftsführer und Geburtshelfer des 
PAMINA-Rheinparks e.V. Claus Haberecht mit der silbernen PAMINA-Medaille 
ausgezeichnet. Präsident Dietmar Seefeldt lobte das 40-jährige Engagement und die 
zahlreichen grenzüberschreitenden Projekte, die unter dem Einsatz von Claus Haberecht 
umgesetzt werden konnten.  
 
Präsident Dietmar Seefeldt begrüßte zudem einige neue Gesichter bei Versammlung. Durch 
die Kommunalwahlen in Rheinland-Pfalz und Baden-Württemberg ergeben sich einige 
Veränderungen in der Zusammensetzung der Gremien. 
Josef Offele, von 2003 bis 2005 und von 2011 bis 2014 Präsident des Eurodistrikts PAMINA 
wurde im Rahmen der Sitzung mit viel Applaus verabschiedet. Der Präsident dankte ihm für 
sein langjähriges Engagement und die enge Zusammenarbeit. Gemeinsam mit Dr. Fritz 
Brechtel und Rémi Bertrand wurde Josef Offele zudem zu Ehrenmitgliedern des Eurodistrikts 
ernannt. 
 
Nachdem der ehemalige Geschäftsführer Patrice Harster im Sommer in den Ruhestand 
verabschiedet wurde, übernimmt der bisherige kommissarische Geschäftsführer Frédéric 
Siebenhaar ab 1. Januar 2025 diese Funktion auch langfristig. 
 
 

 PAMINA Gesundheitsregion: Verbesserung der medizinischen 
Versorgung 

 

Ein Fokus der Sitzung lag auf dem Interreg VI Projekt PAMINA Gesundheitsregion, welches 

es sich zur Aufgabe gemacht hat, das Nahversorgungsangebot für Patienten entlang der 

Grenze und eine verstärkte Zusammenarbeit zwischen Gesundheitsfachkräften zu erreichen. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Die Verwaltungen örtlicher Krankenhäuser sowie die medizinischen Abteilungen und 

Krankenkassen werden gemeinsam daran arbeiten, neue Kooperationsvereinbarungen auf 

den Weg zu bringen. Ziel ist es, ein in Krisenfällen stärkeres Netzwerk aufzubauen. 

Außerdem werden den Entscheidungsträgerinnen und –trägern sowie Mitarbeitenden in den 

lokalen Verwaltungen Schulungen angeboten. Dadurch soll die Gesundheitsvorsorge in allen 

Handlungsfeldern der Verwaltung stärker gefördert werden. Dieses Projekt wird mit rund 

550.000 Euro aus dem europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) gefördert. 

 

 PAMINA-Kleinprojektefonds zur Förderung von grenzüberschreitenden 
Begegnungsprojekten 

 

Außerdem besprachen die deutschen und französischen Gewählten den PAMINA-
Kleinprojektefonds, der Trägern von grenzüberschreitenden Begegnungsprojekten 
ermöglicht, eine Förderung aus dem europäischen Interreg Oberrhein Programm für ihr 
Vorhaben zu beantragen. Der Aufruf gilt von September 2024 bis März 2029 und richtet sich 
an zivilgesellschaftliche Initiativen in den Themenbereichen Jugend, Sport, Kultur und 
nachhaltige Entwicklung, die in grenzüberschreitender Partnerschaft organisiert werden. Die 
Höhe der Förderung entspricht 60% des Gesamtbudgets des jeweiligen Kleinprojekts, wobei 
dieses zwischen 5.000 € und 65.000 € betragen darf. Insgesamt stehen hierfür 600.000 Euro 
aus dem EFRE zur Verfügung. 
 
Einige Akteure bereiten derzeit ihre Kleinprojekte vor, sodass zum 7. Januar 2025, dem 
nächsten Stichtag für Förderanträge, die ersten Anträge beim Eurodistrikt PAMINA eingehen 
und im Frühjahr 2025 die ersten Kleinprojekte starten dürften. 
 
Weitere wichtige Themen waren der Haushalt 2025, die Arbeiten zur Organisation einer 
grenzüberschreitenden Mobilitätskonferenz im Frühjahr 2025, der Aktionsplan Tourismus 
PAMINA sowie eine Vereinbarung zur vertieften Zusammenarbeit zwischen der Infobest 
PAMINA und Frontaliers Grand Est. 
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